
SMM 2022 2.Runde 

Im Heimspiel der 2.Runde der diesjährigen SMM konnten wir zu Hause 

die junge Mannschaft aus Trubschachen empfangen. Die Rolle des 

Favoriten musste wohl klar uns zugeschrieben werden. Doch es wurde 

eng, da Vater und Sohn Künzli nicht den besten Tag erwischt haben! Am 

Ende gewannen wir trotzdem, wenn auch nur knapp. 

Frank am ersten Brett hatte fast 900 Elo mehr als seine Gegnerin, da 

sich die Trubschachner für eine taktische Aufstellung entschieden 

haben. So klar wie auf dem Papier, entwickelte sich auch das Spiel auf 

dem Brett. Frank gewann mit weiss spielend früh einen Bauern und die 

Kontrolle über das gesamte Zentrum. Entsprechend angriffig gestaltete 

sich dann auch der Königsangriff mit schnellem Gewinn. Somit gingen 

wir standesgemäss mit 1-0 in Führung. 

Manuel am vierten Brett überspielte seinen Gegner gleich mehrfach und 

hatte immer wieder die Chance den Sack zu zumachen. Doch zuerst 

übersah er früh im Mittelspiel einen Turmgewinn. Dann hätte er in zwei 

Zügen Matt setzen können. Ok, dies kombiniert mit Damenopfer kann 

man übersehen. Doch dann wurde leider auch ein Damengewinn 

übersehen. Als sich dann das Blatt wendete und Manuel die Partie noch 

verlor, war dies natürlich für Sohn und Vater schwierig zu ertragen. 

Marlies schien dafür die Partie jederzeit unter Kontrolle zu haben. Es 

gelang ihr ihre Figuren harmonisch zu entwickeln und schliesslich einen 

Bauern zu gewinnen. Sie konnte in der Folge den Gegner in die 

Defensive drängen und einen Mattangriff auf der 7.Reige lancieren. Der 

junge Käpten aus Trubschachen fand dagegen kein wirksames Mittel 

und musste Marlies den vollen Punkt überlassen.  

Simon. Ich selber versuchte mit schwarz etwas mehr Pfeffer in den eher 

bedächtig ruhigen Eröffnungsverlauf zu bringen. Dabei schien ich aber 

die nötige Konzentration zu vermissen und ruinierte meine Stellung 

innerhalb weniger Züge komplett. Ich stelle zwei Bauern und einen 

Läufer ein und sah mich einem vernichtenden Königsangriff ausgesetzt. 

Mit grosser Mühe musste ich in ein Endspiel mit zwei Springern gegen 

seine zwei Türme abwickeln. Im Zusammenspiel mit einer für mich 

günstigen Bauernkonstellation, konnte ich mit den Springern aber immer 

wieder Drohungen aufstellen, so dass er mir Remis anbot.  
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